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STADTRADELN 2025 
die erste Woche ist rum! 
 

 

Liebe Stadtradlerinnen und Stadtradler, 
 
eine Woche läuft die Aktion erst, und schon ist klar: Das wird ein Rekordergebnis! 
Sicher werden wir die Zahl von 400 Teilnehmenden überschreiten. 
 
Wir decken die Breite der Gesellschaft ab! 
Heuer ist die Teamlandschaft bunter denn je. Besonders erfreulich ist die große Zahl an 
Kindern und Jugendlichen, die vor allem die OPS, der SVS und der Kindergarten Regenbogen 
auf die Räder bringen. Aber wenn man sich den morgendlichen Pendlerstrom anschaut, ist 
wirklich alles dabei: Vom Kleinkind bis zu hochbetagten Senior*innen, von Zimmererhose bis 
Anzug, von Faltrad bis Lastenrad. Und alle gemeinsam steuern ihren Teil zu Klimaschutz und 
Verkehrsentlastung bei. So geht Lebensqualität in Stephanskirchen! 
 

Einladung zur Feierabend-Tour: 
„Mit dem Radl auf den Spuren der Zeitgeschichte“ 
Unser 1. Bürgermeister Karl Mair führt durch den Ortsteil 
Haidholzen und seine besondere Historie. 
Termin: Freitag, 23. Mai 2025, ab 18 Uhr.  
Treffpunkt: Mahnmal in der Reichenberger Straße in Haidholzen 
(schräg gegenüber vom Elektro-Hoffmann). 

Weitere Tourideen gerne dem Radbeauftragten mitteilen. Jede*r darf eine Tour 
organisieren! 
 
Größte Pendlerbrotzeit aller Zeiten! 
Vergangener Mittwoch, 08.00 Uhr. Seit zwei Stunden sind elf Ehrenamtliche am Werk und 
teilen kleine Dankeschön-Geschenke an Radpendlerinnen und -pendler aus. Heuer erstmals 
an zwei Stationen – neben dem Schloßberg auch in der Hofmühle. Gerade sind die meisten 
Kinder und Jugendlichen durch, die zur Schule radeln (übrigens bestimmt 80 % mit Helm!). 
Aber der Blick in unsere Vorratskisten zeigt: Das wird nicht reichen bis um 9 Uhr! 
Eigentlich waren wir gut vorbereitet: 400 Brezen hatten wir bestellt, gut 100 Müesliriegel 
gekauft. Die SoLaWi Landlmühle steuerte 200 Karotten bei, Korbinian und Lars halfen beim 
Austeilen. Kurz vor der Aktion bot uns die Bäckerei Bauer noch von ihren brandneuen 
„PowerBauer“-Riegeln an. 120 Stück brachte Volker mit und stand ab 6 Uhr in der ersten 
Reihe. Das restliche Team bestand aus Ingrid, Bert, Christine, Doris, Thomas, Florian, Joachim 
und Frank. 
Womit wir nicht gerechnet hatten, war der unglaubliche 
Andrang! So viele Radelnde wie noch nie waren unterwegs. 
Wie viele? Nun, 650 Brezen-/Karottentüten und 
Müesliriegel haben wir ausgeteilt. Nicht alle möchten aber 
etwas und radeln unbeschenkt weiter. Konservativ 
geschätzt waren es also bis 8.10 Uhr (da waren auch die 
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nachgeholten letzten 25 Zusatzbrezen verbraucht) gut 800 Radelnde. Ab da konnten wir nur 
noch winken und ein „Danke fürs Radeln“ rufen. Bis 09.00 Uhr sollten es demnach knapp 
1.000 gewesen sein. Unfassbar! 
 
Schulbrotzeit an der OPS wieder im Programm! 
Im Laufe der Woche werden wir – wie vergangenes Jahr - auch an der OPS Müesliriegel 
austeilen. Der genaue Tag steht noch nicht fest. Wer da noch mithelfen mag, möge bitte kurz 
bei Frank Wiens Bescheid geben. Der Zeitraum ist hier deutlich kürzer: 7.00-7.50 Uhr. 
 
Viele Grüße von Euren Organisator*innen 
 
Brigitte Weber 
Gemeinde Stephanskirchen 
19@stephanskirchen.de  
 
Frank Wiens 
Ehrenamtlicher Radverkehrsbeaufter 
frank-wiens@t-online.de  
08036 / 303 80 60 
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